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Zur Takesgeschichte
Zur Papstwahl

Rom 3V Juni
Die am Juni von dem Kanzler des deutschen Rei

ches in Bezug auf die Gilligkeit der Wahl des künftigen
Papstes abgegebene Erklärung hat auch in Italien die ge
bühiende Würdigung gefunden wie nicht sowohl die Stim
men beweisen die sich in der clericalen Presse dagegen er
hoben als vielmehr die Reflexionen welche von Seittn der
liberalen Presse daran geknüpft wurden die sich noch bis
aus die letzten Tage damit beschäftigt und augenblicklich einen
Artikel der Leipziger Grenzboten reproducirt der diese
Angelegenheit behandelt Ein italienischer Schrislsieller hat
eine Reihe von Skizzen über die näheren Umstände zusam
mengestellt unter denen die Wahlen der veischiedenen
Päpste ihrerzeit stattfanden und wird dieselben gewisser
maßen als histoiijche Illustrationen zu den Worten des
Fürsten Bismarck demnächst in Buchform herausgeben
Inzwischen veröffentlicht ein hiesiges Blatt Jl Paese zur
Probe dara s ein Bruchstück wie es bei der Wahl von
tto Uono zuging von dem wir glauben daß es auch sür
deutsche Leser im gegenwärtigen Augenblicke von Interesse
sein dmste Wir führen daraus Folgendes an

Mit schnellen Schritten nahte das letzte Stündlein des
guten alten Papstes Gregor heran wobei nur der Arzt und
der Kammerdiener zugegen waren Die Höflinge raunten
sich heimlich ins Ohr daß es mit dem Befinden des Pap
stes von Tag zu Tag schlechter gehe allein sowohl der
Arzt als der Kammerdiener versicherten den wenigen Prä
laten die danach sragien es sei eine vorübergehende und
durchaus nicht gefährliche Unpäßlichkeit

Eine etwas indiscrete Aeußerung die in der Hitze der
angeborenen Geschwätzigkeit des Cardinals Mallei einfuhr
der damals als Staarsfecretair des Innern fungirte und
die ein geistlicher Sachwalter aufschnappte dienle dem Car
diual Erzbischof von Jmolo zur Richtschnur Bon einer
geheimnisvollen Macht mit dem Purpur bekleidet gegen den
Willen des Papstes sogar hatte Cardinal Mastai die Ueber
zeugung gewonnen daß in Rom sür ihn keine günstige
Luft wehte Allein wenn er auch räumlich entsernl war

5 seine Gedanken weilten unaufhörlich in Rom und während
er befreundeten Geistlichen und Mönchen die langweilige
Arbeit überließ ihm seine Predigten und Hirtenbriese aus
zusetzen führte er beständig die Feder iu der Hand um
über Alles was in der Hauptstadt vorging aufs genaueste
unterrichtet zu sein Er unterhielt zu diesem Zwecke einen
außerordentlich umfassenden Briefwechsel mit Personen der
verschiedensten Stände Seinen College den Eardinälen
fiel er mit vom Zaune gebrochenen Send chreiben zur Last
Anderen gegenüber trat er bittend auf und schmeichrtte ihnen
dabei die öffentlichen Beamten wie seine eigenen Agenten
beauftragte er ihm die Anecdoten aus den Ministerien und

Sacristeien die Neuigkeiten und Geheimnisse aus den Krei
sen der vornehmen Welt zu berichten

Der Wink den er über den gefährlichen Zustand Gre
gor s erhielt gab ihm reichlichen Stoff zu Unterhaltungen
und Briefen Der Cardinal Mastai gab Anderen sowohl
mündlich wie schriftlich und gleichsam als ob er selbst davon
überzeugt wäre zu verstehen daß die Herrschaft über die
Kirche und ihr Patrimonium sich in einer Weise ändern
müsse um sich so weit es nur immer mit ihrem Wesen
vereinbar sei den Culturzuständen des Jahrhunderts anzu
schließen Lambruschini sei ein Mönch und noch dazu ein
Genueser und habe weder Herz noch Verstand genug
Ferner bedauerte Mastai daß in d r päpstlichen Verwaltung
noch immer jener Groll und Argwohn herrschte der von
den Ansstandsversuchen in der Romagna herrühre man
müsse eine Periode des Vertrauens zwischen Fürst und
Volk eine Zeit des Friedens und der Milde herbeiführen

Dem Ohre einiger Cardinäle die mehr stolz als schlau
waren klangen die Vorschläge Mastai s sehr willkommen
und sie hielten ihn von jener Zeit an für die geeignetste
Persönlichkeit dem Papstthum Leben und Gesundheit einzu
flößen das nicht viel mehr als ein Leichnam war als es
den Händen des Camaldnlenser Mönches übergeben wurde
Endlich kam der 5 Juni der die römische Kirche zur
Wittwe machte und sie zwang sich nach einem neucn Ge
nial umzusehen

Cardinal Mastai eilte schleunigst herbei und stieg dies
mal noch in der Wohnung der Marquise S ab Er
besuchte in fieberhafter Eile das Wahlcellegium und hielt
jedem einzelnen Wähler die drohende republikanische Revolu
tion vor einigen wenigen Vertrauten gegenüber fügte cr
hinzu man müsse dieselbe durch Concessionen beschwichtigen
oder ihr wie Mastai sich gewöhnlich ausdrückte insäic m
tru ibus Kam geben

In Folge der Bemühungen Mastai s versammelten
sich am drillen Tage der Novene in der Behausung des
Cardinals Gazzoli des Präsccten der guten Regierung,
die Cardinäle Oppo zoni Patrizzi de Angelis Ferretti
Bannicell Gizzi Clarelli Mafsimo und einige andere
Mattei und dcua Gen ,a die ebenfalls eingeladen waren
hatten abgelehnt Mastai zog es vor obwohl er die Seele
der ganzen Verhandlungen war sich mit der zweiten Rolle
zu begnügen und überließ Gizzi die Ehre und anch das
Risico Vorschläge zu machen Die Anwesenden kamen im
Principe dahin überein daß der neue Papst weder alt noch
ein Ordensmitglied noch ein Ausläneer sein solle

Das Cardinals Collegium bestand damals ans fünfzig
Mitgliedern fünf davon waren Ordensmitglieder zwanzig
Nicht Italiener ebensoviel und noch mehr standen bereits in
reiferem Alter das heißt sie halten die Sechzig erreicht
Die Wahl mußte nothwendigerweise auf einen von denen
fallen die au der Besprechung im Hanse Gazzoli S theilge
genommen hatten

Sämmtliche Anwesende gaben sich das Wort die Sache
geheim zu halten und verspra en sich gegenseitig ein Jecer
für seinen Theil auf der Nothwendigkeit zu bestehen einen
den Jahren nach jungen und geistig kräftigen Papst zu wäh
len der außerdem über alle in der gregouanischen Ver
waltung eingerissenen Uebelstände wie über die Wünsche
der Bevölkerung des Kirchenstaates aufs vollständigste unter

richtet sein müsse
Auf diese Weise blieb die Wahl nur auf zwei oder

drei bevorzugte Persönlichkeiten beschränkt Nachdem Lam
bruschini anstandshalber die gewohnten Summen erhallen
nd die Wahl einen Augenblick lang zwischen Gizzi und

Mastai geschwankt hatte trug Letzterer den Sieg davon
nachdem ihn die Marquise S benachrichtigt hatte daß
GahSruck mit dem Auftrage des Wiener HoseS gekommen
sei ihn von der Wahl auszuschließen Man sagte die
Signora S h be ihm diese Botschaft in einem höhten Mes
sergriff zukommen lassen Zum wenigsten rühmte sie sich daß
der Papst Mastai ihr Werk sei

Muß eine derartige Wahl in Folge der vorhergegan
genen Verabredungen außerhalb des Conclave nicht als eine
gefälschte angesehen werden Die Antwort kann nicht zwei
felhaft sein wenn die Bullen Paul s IV Oirm ssounäuw
Gregor s X Non xerivulum Pius IV In eli enclis
und Gregor s XV xatris zu Kraft und Recht
b stehen Die Frage ist im Uebrigen eine müßige da nach
den römischen Kirchenrechtslehrern und Theologen der Papst
sich selbst von allen bei seiner Wahl vorgekommenen Unre

gelmäßigkeiten freisprechen kann N Fr Pr
Wie aus Bern gemeldet wird hat auch die Tessiner

Kantonalregierung sich zu schärferen Maßnahmen gegen den
ultramontanen Klerus genöthigt gesehen Es ist die AuS
Weisung zweier Priester beschlossen und damit gleichzeitig
der weitere Beschluß gefaßt worden daß mit dem Ablauf
der Aufenthaltsbewilligung für fremde Priester auch das
Placet sür ihre geistlichen Funktionen erloschen sei Endlich
hat die Regierung auch die Versammlungen und retigiösen
Uebungen des PiusvereinS an den Festtagen verboten wo
durch in Zukunft Ruhestörungen n s w vermieden werdcn
sollen

Der Große Rath von Genf hat beschlossen daß in
Zuknnst der Staat bei der Wahl eines Bischofs
mitzuwirken habe

Die Minifterkrisis in Italien scheint durchaus zu
keinem Abschluß kommen zu können Die heute vor
liegenden Journale und Korrespondenzen bezeugen nur
daß Herr Minghetti seine Bemühungen nach den ver
schiedensten Richtungen jedoch bisher erfolglos fort
gesetzt hat

In Madrid haben am 3l1 Juni und l Juli sehr be
wegte Kortecsitzungen stattgefunden Die VerfassungSkom
mission ist mit dem Castelar schcn Entwurf einer Neugestal
tung Spaniens keineswegs vollkommen einverstanden und

Constanze
Eine geschichte aus dem täglichen Leben

von Eva Hartner

bj FortsetzungDer bloße Gedanke eines bedauerlichen Briefes mit dem
Bemerken sonst nichts lhun zu können trieb ihm die Glut
des Zornes und der Scham in die bleichen Wangen So
mußte er denn arbeiten aber zu welcher Arbeit war er
der kaum fertige Schüler geeignet Mit bitterm Weh
bat er eimn freundlichen Lehrer der Universität welcher sich
des Verlassenen liebevoll angenommen hatte um seine Ver

mittelung bei Privatstunden
Der lebhaste kteine Mann sprang erschrocken auf und

sah den schlanken bleichen Knaben verwundert an So
so Sie wollen Privaistunden geben Herr von Lütw tzl
ruf er

Ich muß erwiderte Herbert fest und der gutmüthige
Mann verstand die Bedeutung dieses muß und verschaffte
ihm eine Schaar kleiner Knaben als Schüler Mt eisernem
Fleiß bewältigte er nun die eignen Studien und lehrte
nebenher die Grundelemente der alten ihm so theuren
Sprachen Nicht lange und er fühlte wie diese doppelte
Thätigkeit sein innerstes Wesen schädigte

Der arme Junge er ist nicht zum Ochsen geschaffen
meinte Professor Thalheim kopfschüttelnd wenn er den blei
chen Jüngling eilig das Auditorium vertassen sah um sich
zur Stunde nicht zu verspäten

Halten Sie ihn nicht sür tüchtig fragte dann wohl
der Eine oder der Andere Tüchtig Er ist ein Genie
ein genialer Kopf aber kein Arbeiter er taugt zu Allem
aber nicht zum Ochsen Der der Studentensprache un
kundige Leser möge den Ausdruck verzeihen

Ich tauge nicht dazu so murmelte Herbert bitter
wenn ihm große Schweißtropfen auf die Slirne traten und
kr sich einer Ohnmacht nahe fühlte während die kleinen

Schüler ihn mit großen Augen anstarrten und nicht begrif
fen welche Tortur ihr langsamer Verstand dem jungen
Lehrer war

Neroös und zart von Natur war das Unterrichten
schon körpertich eine zu große Anstrengung für ihn und
nun die zahllosen Demüthigungen die sein übermäßig er
regter Stolz zu leiden hatte Wie oft perlten heiße Thrä
nen auf das erbärmliche Stückchen Brot das nur zu oft
seine ganze Abendkost ausmachte wie oft bebte sein Herz
wenn wohlhabende Knaben niedriger Stände dem blassen
Lehrer in kindisch ungeschickter Gutmüthigkeit ihr reichliches
Essen anboten und quälender Hunger ihn zwang anzu
nehmen was er gern mit vornehmer Höflichkeit abge
lehnt hätte

In stolzer Absonderung hielt er sich von den Gefähr
ten fern Seine Armuth verbot ihm Umgang uud Ver
kehr mit den Studirenden der höheren Stände zu pflegen
und für die Aermeren vou denen viele aus kleinen Ver
hältnissen hervorgegangen waren hielt er sich zu gut Nie
mand betrat die ärmliche Kammer deren geringe Miethe
zn bezahlen ihm oft schwer genug fiel

So vergingen zwei Jahre nichts von der tollen Lustig
keit der fröhlichen Armuth deren Erinnerung den Studi
renden so oft durch das ganze Leben erheitert war Herberts
düsterm Gemüth nahe getreten Seine junge Seele war
verbittert seine Kräfte aufgerieben seine Energie erlahmt
trostlos blickte er in die Zukunft

So lag er eines Abends ermüdet und bleich auf sei
nem Bett und starrte in die leere Luft Es klopfte erschreckt
fuhr er auf er liebte es nicht daß andere Menschen seine
Armuth sahen Doch ehe er die Thür erreichte war die
selbe schon geöffnet worden und Professor Thalheim stand
auf der Schwelle

Bleiben Sie liegen junger Freund rief der gut
müthige Mann eifrig und drückte den Widerstrebenden in
die Kissen zurück Dann befreite er einen Stuhl auf die

einfachste Weise von Büchern und Papieren indem er die
selben auf den Fußboden warf und setzte sich an den Rano
des Bettes

Fragend blickte ihn der Jüngling an
Ich bringe gules Glück lieber Lütwitz begann der

Lehrer
Herbert lächelte trüb und antwortete Das kann ich

brauchen

Einen neuen Schüler fuhr der Professor fort
Den kann ich nicht brauchen sagte Herbert ab

wehrend
Erst zugehört junger Mensch und dann geurlheilt

sagte der Lehrer Kennen Sie die schöne Villa der Frau
v Tiefenau

Eine halbe Stunde vor dem Westthore im gothischen
Sthl erbaut von Wald umgeben

Dieselbe nickte der Professor Nun also Frau
v Tiefenau war heute früh bei mir und bat mich ihr
einen Lehrer für ihren Keaben zu empfehlen Sie wünscht
zu diesem Zwecke einen jungen Mann von guter Familie
der junge Erbe ist kränklich oder die Mama bildet sich ein
daß er es ist genug er darf nicht angestrengt werden
Der Lehrer soll täglich etwas mit ihm arbeiten im übrigen
fechten reiten jagen und dergleichen aristokratische Vergnü
gungen mit dem jungen Herrn theilen Ich habe der
Dame gesagt daß sich nur ein junger Mann auf hiesiger
Universität befände der ihren Wünschen entsprechen würoe
daß derselbe aber selber stndire daher unmöglich seine ganze
Zeit dem jugendlichen Erben von Tiefenau widmen könne
Die Dame ist eine verständige Frau und erklärte sie wolle
sich verpflichten wenn Herr v Lütwitz ihrem Sohne das
Opfer brächte ihn alle Tage mit Equipage zu den Vor
lesungen zu schicken over ihm ein Reitpferd zur Disposition
zu stellen und ihm 3W Thaler jährlichen Gehalt nno srue
Zeit zum Studium zu garantiren Nun junger Freund

was sagen Sie nun Forts folgt



findet ihn theilweise zu kostspielig Im Uebrigen hat die
Kommission einem Telegramm der Jndependance zufolge
folgende Bestimmungen acceptirt Der Präsident der Re
publik wird auf vier Jahre ernannt er ist nicht wieder
wählbar Deputirte dürfen keine Ministerposten bekleiden
Armee Marine Telegraphie Justizverwaltung öffentliche
Schuld und Finanzen ressortiren von der Centralregierung
Die Kammern haben alljährlich zwei Sessionen im Winter
und im Frühling die Deputirten empfangen Diäten
Sonst lassen die Nachrichten aus Madrid erkennen daß die
Bevölkerung fortdauernd Unruhen befürchtet und sich dem
gemäß einrichtet

Um einem drohenden Conflict mit dem Pöbel von
Sevilla vorzubeugen haben die Regierungstruppen die Stadt

geräumt Eine neue Methode den friedlichen Bürger
gegen Gewaltthätigkeiten zu schützen Die Carlisten setzen
nunmehr alle gefangen genommenen republikanischen Sol
daten in Freiheit auf französischem Boden Alle die sich
nicht den Carlisten anschlössen wurden in Bahonne internirt

Wie aus Konstantinopel berichtet wird beabsichtigt der
Khedive die Wiener Ausstellung zu besuchen

Die Bewunderung welche die russischen Journale für
die Ausdauer und Opferwilligkeit der an der Expedition
nach Khiwa betheiligten Truppen hegen ist gewiß gerecht
fertigt Der russische Despotismus hat immer treuere
Diener gehabt als er verdient Der Golos äußert sich
bezüglich der Einnahme von Khiwa Die Aufgabe unserer
Soldaten ist erfüllt nunmehr hat die civilisatorische Mission
ihren Anfang zu nehmen Dieserhaib muß Rußland Khiwa
für immer behalten Andererseits glaubt die Morning
Post sich auf ossiciöse Mittheilungen stützen zu können indem
sie meldet daß das Peterburger Cabinet seit dem Falle
Khiwas der englischen Regierung aufs neue Versicherun
gen gegeben habe daß es nicht in seiner Absicht liege das
Khanat in permanenten Besitz zu nehmen

Baron Reuter der moderne MajordomuS im Reiche
des Darius hat bereits alle durch seine Concession beding
ten Reformen in Angriff genommen Ingenieure sind
engagirt und Professoren aller möglichen praktischen Wis
senschaften sind in Thätigkeit getreten auch Instrukteure
für Artillerie Cavallerie und Infanterie und cin
Polizei Director Diese Machtvollkommenheit hat noch nie
ein Concessionär ausüben können

Berlin 6 Juli Die dritte Lesung der Reichs
Strafproceß Ordnung wurde begonnen und wird bald beendet
werden Darauf kommt sie an den Justiz Ausschuß des
Bundesrathes Die Reichs Concursordnung deren Ent
werfung im Frühjahre 1870 begonnen wurde und später
mit Rücksicht auf Süddeutschland umgearbeitet wurde ist jetzt
vollendet und den Einzelregierungen zur Rückänßerung über
wiesen worden

Wie das Deutsche Wochenblatt meldet ist in dem
geistlichen Departement des Unterrichts Ministerinms in der
letzten Zeit unter Theilnahme von Mitgliedern des Ober
Kirchenrathes der Entwurf der evangelischen Kirchenord
nung durchberathen worden

Aus einer Notiz der Kreuzzeitung über Herrn
von Balan scheint hervorzugehen daß die Ernennung des
selben zum Staatssecretair des answärtigen Amtes und
gleichzeitig zum preußischen StaatSminister gescheitert ist

Im October wird im Unterrichts Ministerium eine
Conseren über das Gymnasial und Realschulwesen abge
halten werden zu welcher außer Fachmännern auch andere
Theilnehmer herangezogen werden da der Gegenstand nicht
blos technische sondern auch praktische B deutung hat

Aus Düsseldorf wird unterm 3 Ju i geschrieben
Seit Jahren haben wir hier nicht so tumultuarische Szenen
erlebt wie in den letzten Tagen Die ganze gebildete Ein
wohnerschaft ist entrüstet über die sozialdemokratischen Frie
densstörer die sich in ihrem Fanatismus nicht scheuen all
gemein geachtete Persönlichkeiten zu verunglimpfen Freilich
es war nicht nach ihrem Geschmack daß ihnen endlich ein
mal nachdem sie lange genug ohne wesentliche Störung ihr
Wesen getrieben die Wahrheit ins Gesicht gesagt und ihr
verwerfliches Gebühren zur Kenntniß des größeren Pub
likums gebracht worden

Wien 3 Juli Das Neue Wiener Tageblatt spricht
von der Revanche in der Kutte, gegen die man mit
Gründen vergebens ankämpfe Die gegenwärtigen Macht
haber in Frankreich dächten nun zwar nicht im Ernst an
einen Krieg gegen Deutschland und Italien sie machen jetzt
nur clericale Politik im Innern Aber man gewöhnt
das Volk an die Idee des Religionskrieges man legt die
Geschicke des Landes in die Hände der Jesuiten und man
nährt somit Leidenschaften die bald mächt ger sein werden
als die etwaige Kriegsfurcht der Regierung Oester
reich aber kann viel thun die Idee des Religionskrieges im
Keime zu ersticken man muß den Franzosen beweisen daß
man ihre Pläne durchschaut man muß den Ultramontanis
mus in Oesterreich den Boden für jede Hoffnung entziehen
ein Coquettiren mit dem Ultramontanismus kann nur die
französischen Hoffnungen ermuthigen Möge das Cabinet
Auersperg zum Vollgefühl der Verantwortlichkeit kommen
die seine Politik in diesen Angelegenheiten ihm auferlegt
Die Deutsche Ztg äußert Welche Leidenschrift bewegt
das Herz der Keils ranos Wir glauben ans ihrer Seele
zu sprechen wenn wir antworten Wer schürt so der
Papst oder Courbet Lulu oder Rachefort I Nur Rache
schwellt ihr Herz nur räch deutschen Trophäen schmachtet
sie wer ihr dies verschafft ist ihr Mann Auch die
Deutsche Z schließt mit der Warnung an die Regierung
,Wird sie sich fern von jrdem Schwanken halt n und mit
unabänderlicher Vernünftigkeit und Freifinnigkei ihres Amtes
warten dann werd n alle die drohenden Umwälzungen in
Frankreich ohne Gefahr und Unruhe wie ferne Schatten
an unserem Reiche vorübergehen

Paris 5 Juli Die Clericaleu lassen jetzt in Paris
durch hochgestellte Damen in ihrem Interesse wirken Die
selben begeben sich nämlich zu den Frauen der kleinen Bürger
oder Arbeiter die ihnen bekannt sind um sie durch die
Drohung daß sie ihnen ihre Arbeit entziehen werden dazu
zu bestimmen sich schriftlich zu verpflichten daß sie jeden
Sonntag und Festtag in die Kirche gehen und jedes Jahr
zum wenigsten einmal beichten daß sie allen ihren Einfluß
aufbieten um ihre Männer dahiu zu bringen ihren religiösen
Pflichten nachzukommen und daß sie nur noch katholische
Dienstboten nehmen und diese zur Erfüllung ihrer religiösen
Pflichten anhalten

Ueber die Neubefestigung von Paris schreibt man der
Allgemeinen Militär Zettung Wie man hört streiten sich
gegenwärtig zwei neue Pläne um die Ehre der Annahme
der eine von General Frossard der andere von General
de Rivisre entworfen Der erstere soll von dem früheren
der letztere von dem jchigen Präsidenten der National Ver
fammlung warm befürwortet werden Beide Pläne sind
hauptsächlich auf die Verstärkung der Süd bezw Südwest
front von Paris gerichtet nach General Frossard s Plan
sollen die Forts des linken SeineuserS so weit vorgeschoben
werden daß die Stadt von dieser Seile gegen ein Bombar
dement geschützt sei wobei jedoch die Forts immerhin nicht
mehr als 8 bis 1V Kilometer von der Enceinte ensernt sein
sollen General de Riviere schlägt dagegen vor die Forts
noch viel weiterhinauszurücken er will dem VertheidigungS
gürtel einen solchen Umfang geben daß nicht nur eine
Beschießung ganz unmöglich sondern auch selbst die Cerni
rung sehr erschwert wird

Aus Lhou wird berichtet daß dort jetzt die Civilbegräb
nisse so zahlreich werden daß es häufig nicht möglich ist
sie alle des Morgens um 6 Uhr auszuführen ein Theil der
Leichen muß in Folge dessen dann 24 Stunden zurückgehal
sen werden Gegen die Verordnung des Präsecten die
bestimmt daß nur 3vt Personen einer Leiche folgen dür
fen wird zwar nicht gehandelt Es finden sich aber
gewöhnlich drei oft vier und fünf zuweilen sogar sechs
Leichenzüge ein und da jedir von 30t Leidtragenden be
gleitet ist so finden die Demonstrationen welche der Prä
sect verhindern wollte erst recht Statt Es scheint daß
die Republicaner in Lyon jetzt aus Parttiinleresse hinster
ben wie die Fliegen um den Verordnungen des reac
tionären Präfecteu durch künstlich ausgedehnte Leichenzüge
ein Schnippchen zu schlage

Madrid 28 Juni Die Gazeta bestäugt die Nach
richt von der Niederlage des Obersten Castanon Die Ver
luste der republikanischen Truppen betrugen 17 Todte und
gegen 5 Verwundete die der Carlisten Todte und 26
Verwundete

In Folge von Excessen der Internationalen sollen
2000 Einwohner San Lucar verlassen haben In dieser
Gegend des schönen Andalusiens erhalten jetzt schon die
Kinder Namen wie s Is Ii,svolrroiorr sooial Raum
für die sociale Revolution

AuS Halle nud Umgegend

Halle 7 Juli
Ueber das von uns in der Sonntagsnummer bereits

kurz mitgetheilte Unglück bei Frötlstedt liegen uns heute von
Augenzeugen einige Details vor die leider die angeführten
Thatjachen nicht allein bestätigen sondern ihnen neue schre
ckenSoolle hinzufügen Das Unglück passirte auf dem
Damm bei Fröttftedt an einer Stelle wo eine Brücke
hineingebaut ist D e erste Maschine den Zug bewegten
zwei passirte glücklich die Brücke die zweite riß das Ge
länder um und die Wagen stürzten in die gräßliche Tiefe
Der Andück der Trümmer das Gestöhne der Verunglückten
war grauenvoll die Wagen zersplitterten in tausend Trüm
mer das Geleis war auf 1M0 Schritt unfahrbar Schwel
len und Schienen waren an gewühlt Der erste Bremser
wurde in den Wagen hineingeqaetscht und blieb auf der
Stelle todt der zweite erlitt lebensgefährliche Verletzungen
eine in Weimar eingestiegene Dame zählt gleichfalls zu
den Todten Man spricht ron 70 mehr oder weniger ver
letzten Passagieren Die nöthige Hülse kam von Eisenach
In dem Zuge befand sich auch Herr Polizei Präsident von
Madai der sofort die nöthigen Ermittelungen an Ort ui d
Stelle veranlasste Ueber die Ursache des Unfalles sind die
Meinungen hier noch getheilt jedenfalls wird die strengste
Untersuchung eintreten und das Resultat der Öffentlichkeit
nicht vorenthalten werden

Die Hall Ztg erfährt über den Unglücksfall Fol
gendes Das schwere Eisenbahnunglück welches den von
3W Passagieren besetzten Berliner Nachtcourierzug am
Sonnabend Morgen gegen 2 Uhr bei Fröttstedt betroffen
ist durch den Bruch der Achse eines Berlin Anhaller Wagens
verursacht worden Infolge des Achsbruches gerieth der
Waggon aus den Schienen und zog da die Verkoppelnng
der nächsten vordern und hintern Wagen nicht brach diesel
ben ebenfalls aus dem Geleise theils in eine Ausschachtung
theils in das Bett der Hörsel während die drei ersten und
die drei letzten Waggons im Geleise blieben Die Einfas
sung der Hörselbrücke wurde abrassirt ein Wagen über
stürzte sich und fiel mit seinen Passagieren in die Hörsel
hinunter Ein Bremser Namens Vrauer aus Halle nicht
der Schaffner Fischer wie in voriger Nummer angegeben
brach das Genick und war sofort todt ebenso eine Hofdame
aus Rudolstadt die zerquetscht wurde Außer diesen beiden
Todesfällen sind noch schwere Verwundungen zweier Beam
ten und einiger Damen die nach Eisenach geschafft wurden
theils mehrfache Contusionen zu beklagen Zufällig befand
sich ein Arzt im Zuge der den ersten Verband besorgte
Die Verwirrung und Aufregung der meistens aus tiefem
Schlafe aufgestörten Passagiere die Rufe der Verunglück
ten die mannigfachen Scenen aufopfernder Hülseleistungen

zwischen den zertrümmerten Wagen bo en beim Dunkel der
Nacht ein Bild des Schreckens dar

Die vor einiger Zeit an dieser Stelle bereits empfoh
lenen Concerte des Badischen Leib Regiments Nr 109 unter
Dircction dcS Herrn Directer Vöitge werden nunmehr am
Dienstag und Mittwoch iu der Weintraube Wittekind und
in der Giebichensteiner Actien Brauerei stattfinden Wr
machen nochmals hierauf aufmerksam

Ueber die im Brockenhause und in Büchel s Garten
gestern eröffneten Concerte der Quartett und Couplet
Sänger Gesellschaft schreibt man aus Gera Folgendes

Die Leipziger Quartett und Couplet Säuger Gesellschaft
Herren Heynig Eyle Stahlheuer Gipner und Selow
gaben gestern Abend im Saale der Tonhalle ein Concert
das außerordentlich besucht war Durch die durchweg treff
liche Ausführung haben genannte Herren denselben Erfolg
hier errungen wie an den Orten wo sie bereits aufgetreten
sind Durch außerordentliche Technik durch richtige Auf
fassung der Gesaugsstücke durch verständigen Vortrag haben
sie sich die Sympathien des Publikums rasch erworben wie
dies der wiederholte stürmische Applaus bewies Auch beim
Vortrag der Couplets sowie bei Darstellung von Charakteren
bekundeten sie ein gründliches eingehendes Studium das
selbst dem Humoristischen die richtige Geltung verschaffte

Händel s Saul
Uns e Stadt wird in nächster Zeit wir hören um

die Mitte dieses Monats sich wiederum einer mnsi
kalische i Aufführung zu erfreuen haben die wir berechtigt
sein werden zu der Kategorie der Ereignisse zu zählen
Der Haßler sche Gesangverein wem wäre nicht seine
Ausführung der neunten Symphonie noch frisch im Gedächt
niß wird Händel S Saul zu Gehör brngen
Jedenfalls liegt es im Interesse unsrer Leser über dies
hochbedeutende Werk schon jetzl etwa Näheres zu erfahren

Der Anfang der Composition ist im Mannscript vor
dem ersten Chöre angegeben 23 Juli 1738 Der Text
ist wahrscheinlich von Charles Jcnnens vielleicht auch von
Henley Die deutsche Uebersetzung welche die Händelge
sellschast bei Herstellung der Originalpartituc benutzt hat
ist von Gervinns und sehr werthvoll und geschickt Das
Oratorium Saul ist in seinem innern Bau vollendet
gesetzmäßig in der Charakteristik höchst gehaltvoll tief und
bedeutend angelegt Dieses Werk im großen historischen
Styl nimmt zwischen den frühern und spätern biblischen
Oratorien eine lehrreiche Mittelstellung ein

Die Handlung lehnt sich an den biblischen Text von
dem Augeuielick wie David auö dem Goliathkampfe vor
Saul tritt bis wo nach SanlS Tode David zum König
gelürt wird ist aber ein künstlerisch vollendetes Ganze
Der erhabene SiegeSgesang am Anfang stellt uns se forr
auf deu Boren der Ereignisse er bringt uns aber den Vor
gang in vergeistigter Form entgegen zeigt uns las israe
litische VolkSthum in seinem eigenartigen uns ganz enlschie
denen Gepräge Wie sehr unö auch die Vorgänge als
biblische bekannt sind wie nahe sie unserm religiösen Ge
fühl stehn als wirkliche Kunstmerke müssen sie nach Ze t
und Volk einen festen Untergrund haben und dem Hörer
stets ein rein künstlerisches Verhältniß zu dem Gegenstände
ermöglichen dann erst vermag ihn die große Sache und
ihre Wahrheit auch im Gemande der Kunst zu bewegen

Die Hauptpersonen sind Saul und David deren ge
gensätzliche Naturen das Drama bewegen Die andern Per
sonen die beiden Töchter Sauls und sein Sohn Jonathan
sind aber so scharf und richtig gezeichnet daß sie durchaus
nicht zurücktreten Saul geht zu Grume in seiner wilden
Leidenschaftlichkeit David dem alle Herren selbst die wi
derstrebenden wie Merab endlich zufallen ist der lichte
Helv der das durch Saul und seine Gottlosigkeit gesunkene
Israel aus dem Staube emporhebt

Die Musik ist großartig Zunächst ist die durch die
Händelgesellschaft wiederhergestellte Originalinstrumentation
wie in allen Händelfchen Werken höchst eigenartig Nur
Holzblas und Streichinstrumente Blechbläser nur in vier
Nummern Händel wollte eben die Vocalmusik in höchster
Vollendung wozu eine durchsichtige ätherische Begleitung
nöthig war die wenigen Instrumente sehr stark besetzt das
war sein Grundsatz Chrysander sagt in seinem Hän
del Es ist viel empfehlenewerther hier so ein Beispiel als
Muster zu nehmen als die angeblich dünne Begleitung
durch fremdartige Instrumente mit der Vocalmasse und dem
ganzen Geiste der Composition in Widerspruch zu setzen
Aus Veränderung der Kunstwerke zu Gunsten des verän
derten Geschmacks ist wohl noch nie etwas Ersprießliches
entstanden so oft man es auch gefordert und versucht hat

Die einzelnen Nummern zu besprechen würde jetzt zu
weil führen Nur des einen Chors im Anfange des zwei
ten Acts sei noch gedacht der zu den andern musikalisch
im denkbar größten Gegensatze steht Der Grundbaß ist
wiederkehrend oder rundläufig bssso mit dem
Umfange eines Tactes und ist die Ls ärrr Scala Die
Begleitung schwingt sich in immer steigender Bewegung
auf ihm empor und in ihr ertönt der arienartige und doch
ineinander fließende prächtig erhabene Gesang der Sing
stimmen Weiche o Neid Erstgeburt der Hölle Es wird
mit Recht behauptet daß dieses Tonwerk einzig in unserer
ganzen Literatur ist es ist dies eben ein Gebiet auf wei
chem unser Händel als schöpferisch im vollkommen höchsten
Sinne und unerreichbar dasteht

Während das Oratorium seit 1738 ziemlich unbemil 5
dagelegen hat ist es seit der Wiederherstellung durch Chn
sander und die von ihm gegründete deutsche Händelgestu
schast d h in den letzten Jahren von so durchschlagen
dem Erfolge gewesen wie ihn frühere verhunzte Überar
beitungen kaum harten ahnen lasten Wir freuen uriH
constatiren zu können daß die Vaterstadt des Meisters
unser Halle in dem vaS Musiktreiben doch noch nicht s
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gAiz zerfallen zu sein scheint siehe Saale Zeitung vom
Montag den 30 Juni cr von diesem Geburtsmonat des
Werkes an dank dem Haßlerschen Bereine auch in die Reihe
der wenigen Städte gezählt werden wird die eine Auffüh
rung des Saul nach der oben besprochenen Originalpartitur
erlebt haben Sind die Schwierigkeiten schon der Musik
des Oratoriums hochgradig so werden sie noch gesteigert
durch manche wohlbekannte ungünstige Verhältnisse in Halle
Und unsere Leser werden uns beipflichten wenn wir an
dieser Stelle unserm Mitbürger Herrn Haßler und seinem
Pemne für die schweren Mühen und Opfern welche der
artige Unternehmungen wie wir ihm nun schon so viele
dante die vollste Anerkennung und den wärmsten Dank
wmigstcilS des musikalischen Publikums zusichern

er Ha tersche Berein der in Pflege Häudelscher
Mase schon die heerlichen Aufführungen von Samson Acis
und Galathea Detmiger Tedeum u A in dieser Vollen
dung dielen konnte wird durch die bevorstehende Aufführung
des Saul zweifelsohne neue Lorbeeren für sich pflücken auf
unsere Häupter aber feurige Kohlen sammeln Bon Herzen
rufen wir ihm zu rchxi

Sprechsaal
Jetzt dürfte es wohl zeitgemäß sein ein Wort über das

Kochen der Kartoffeln zu reden da ich aus Erfahrung
we ß daß viele Hausfrauen durch Unkenntniß eine gute
Kartoffel durch schlechtes Kochen verderben

Die Kartoffel namentlich die neue bringt man mit
kochendem nicht kalten oder warmen Wasser und etwas
Salz zum Feuer am besten bei jungen Kartoffeln ohne
Schale und läßt sie sehr schnell nicht länger als nöthig
kochen dann emsernt man den Deckel nach dem das Was
ser rein abgegossen und läßt sie noch ein Weilchen auf dem
Feuer indem man sie öfter umschwenkt bis alle wässerigen
itcheile daraus entwichen sind Nur auf diese Weise erhätt
man eine gesunde schmackhafte Kartoffel

Provinz
In Schildan hat sich unter dem Vorsitze des dor

tigen Bürgermeisters ein Comite gebildet welches zur Ver
ewigung der Thatsache daß der General Feldmarschall Gras
Neidhardt v Gneisenau dortselbst gebornn und als Waise
ö Jahre lang erzogen wurde ein Asyl für Witwen und
Waisen des Soldatenstandes erstrebt

Kirche und Schule
Um die Wünsche und Ansichten der Fachmänner

in Bezug auf die in Aussicht genommene Reorganisation
der höheren Töchterschulen kennen zu lernen beabsichtigt der
Untrrrichtömlnister im nächsten Monat eine Confereuz von
Töchterschul Pädagogeu einzuberufen Die betreffenden
Personen sind bereits dazu eingeladen Nach Schluß dieser
Conscrenz wird sich Herr Dr Falk auf etwa fünf Wochen
nach der Schweiz begeben Ende September soll sodann
unter dem Vorsitz des Ministers eine Eonferenz in Sachen
des höheren Schulwesens stattfinden um das Unterrichts
gesetz nach allen Richtungen hin vorzubereiten Die Absicht
das Unterrichtsgesetz im Herbst dem Landtage vorzulegen
besteht zwar noch immer und wird an deren Realisirung
gegenwärtig stärker denn je gearbeitet allein es ist schon
jetzt fast ganz unzweifelhaft daß die nöthigen Vorarbeiten
bis d ahin nicht bewä ltigt werden können

Kirchliche Auzeige
Zu St Moritz Mittwch den 9 Juti Vormittags 10 Uhr

Beichte und Eommunion Hr Oberprediger Saran

Vermischtes
Bonn 4 Juli Die Bonn Ztg schreibt Von einem

Augenzeugen erfahren wir daß am vorvergangenen Sonntag
Morgen in Beuel beim Vorüberziehen einer Procession ein
Gemüthsleidender aus einer der benachbarten Anstalten
der ruhig mit dem Hute auf dem Haupte dastand und dem
öffentlichen Auszug zusah von christlichen Fanatikern geohr

feigt wurde Es entstand ein Volksauflauf als die Prügeln
scene sich abspielte leider war die Polizei zu spät bei der
Haud Hoffentlich sorgen unsere Gerichtsbehörden durch

tatuirung einiger Exempel dafür daß die Gewissensfrei
heit wovon unsere Ultramontanen gerade in letzter Zeit
so viel reden auch darin respectirt wird daß man Nie
manden zwingt sein Haupt bei öffentlichen Religionsübungen
zu entblößen an deren Forin wie Inhalt er keinen Antheil hat

In einer böhmischen Stadt wollte sich ein Schu
stergeselle beim Gemeinderath ein Wanderbnch ausfertigen
lassen da aber der Bürgermeister und der Gemeindesecretär
noch abwesend waren so holte der städtische Polizeidiener
ein Wanderbuch für den Gesellen und schrieb in dasselbe
nach einem alten Formulare dessen Rubriken aber eine
andere Reihenfolge hatte folgende brandmarkende Personen
beschreibung für den Unglücklichen ab Augen rund
Nase braun Mund lang Zähne oval Haare
keine Religion Schustergeselle Profession ohne

Besondere Kennzeichen katholisch Geboren 1873
Äerzeichniß

H
Weizen pro Etr 4 24 9 Bohnen pr K 1 11

Roggen 3 11 3 Linsen 1 9

Gerste Erbsen 1 L

Hascr 22 6 Butter 11 9

Heu 1 Rindfleisch 6

Stroh 22 do a d Keule 6 e

Kartoffeln I 2 6 Kalbfleisch 5 6

Eier pr Schck 1 2 Hammelfleisch 6
I

Schweinefleisch 6

daß der bekannte Specialist für Haarleidende Herr H Sig
gelkow aus Hamburg am Dienstag den 8 Juli hierfeibst
im Hotel Stadt Hamburg behufs Eonfultationen anwesend
ist was gewiß von vielen mit Freuden begrüßt wird We
gen Näheres bitten wir die Anzeige in Nr 155 zu beachten

im

Bekanntmachung
Die diesjährige Departements Ersatz Aushebung im Saalkreise wird am

17 und 18 Zull cr
in dem Gasthofe zur Weintraube in Giebichenstein

abgehalten werden
Hur Vorstellung vor die Königliche Departements Ersatz Commission kommen

am 17 Juli
die von der Kreis Ersatz Commission zum Dienst im stehenden Heere brauchbar befundenen

Militärpflichtigen und die Nachgestellet
d am 18 Juli

diejenigen Militairpstichtigen welche von der Kreis Ersatz Commission in diesem Jahre als
dan rui unbrauchbar anerkannt ooer zur Ersatz Reserve 2 uud 1 Uasse dcsigmrt
sind sowie vi Piiigcil Soldaten die vor beendeter Dienstzeit vom Truppen theil emtassen wor
den sind serner die zum einjährigen freiwilligen Dienst berechtigten M litärpslichtigen welche
das 23 Lebensjahr zurückgelegt sich aber üoer die tsrsüllung ihrer Dien,lpsticht noch Nicht
ausgewiesen haben und etwaige am ersten Tage nicht erschienene Nachgesleller

Indem ich die Ortsbehorden und Militärpflichtigen im Saaltrer e hiervon in Kenntniß
setze bemerke ich daß den Ortebehörden für die vorzustellenden Mannjchasten in den nächsten
Tagen noch besondere Ordres zugehen werden

Etwaige Reclamaüonen sind ungesäumt und spätestens bis zum 10 k M bei mir

einzureichen
Halle den 30 Juni 1873 Der ttouigt Laudralh des Saalkrches

C v Krofigk

Woynuugeu zu vermiethen
Nr 1e Wucherer Str Die halbe Bel Etage für 16u x rt beriebbarEbeudaselbst Die 3te Etage sür 340 x r orl vezteyvar

Näheres darüber ist im Hause 1d bei Herrn Beck zu erfahren

Nr v gr Schlamm Die Bel Etage für 260 A i r
Nr 9n gr Schlamm Die Bel Etage snr 240 O x r Sofort beziehbar

Ebeudaselbst Ein Laden mit Stube für 160 x
Nähere Auskunft über letztere Wohnungen ertheilt der Zimmerpolirer Kraule

Nr 4 gr Ulrichsstr Hef 11 IEin zuverlässiges Kindermädchen sofort ge

sucht Marktplatz 9

iiMMitei lieliiMii
finden dauernde Beschäftigung beim
Juwelier F A Duuzelt in Torgau

Ein ordentlicher kräftiger Arbeiter
gesucht Geistftrasze 2 5

20 Erdarbeiter finden Beschäftigung bei
H Kulisch Harz 47

Ein ordentlicher Mensch von 16 bis
18 Jahren der gut mit Pferden um
zugehen versteht zum sofortigen Au
tritt gesucht L Eerf Niemeherstr 4

Einen Laufburscheu auch Schultnaben
von 13 14 Jahren sucht

C Hermann Bar füßerstraße 6
Einen ehrlichen kräftigen Laufburschen

sucht zum 1 August Ear t S tectuer
Aus dem Rittcrgute Hohenpriesuitz bei

Eilenburg wird znm ersten August eine Wirth
schaften gesucht die in der Molkerei und
Kirche tüchtig ist

Frau Marie Beltega
Malergehülfeu erhalten sofort Beschäfti

gung A H Heiuze kl Schlamm 3
Ein ordentliches Mädchen von 16 17 Jah

ren womöglich von außerhalb wird
zum 15 August d I von einer Beamten
familie zu miethen gesucht Zu erfragen beim
Kaufmann Wiedero am Markt

Ein tüchtiges Hausmädchen welches nich
ganz unerfahren in der Küche ist wird zum
1 August gesucht von
Auua Ulrich Wilhelmsst aße 11 1 Tr

Arbeitsame Mädchen für Küche u Haus
arbeit erhalten sofort uns später Stelle durch

grau Gutjahr Baderei 4 an d Herrenftl
Ein gewandter Viertelliter findet sogleich

ober zum 15 d M Stell Drei Schwäne
Gute Stricker sucht gr Stemstr 73 iiuH

in braves zuverlässiges junges Mädchen
wird den 1 September zu emem leichten
Dienst gesucht audwehrstraße 16 t Tr

Malergehülseu und Anstreicher finden
Beschäst bei F Raumau Harzgasse 6

Eine Köchin nach außerhalb zum losoriigen
Antritt gesucht Zu ersr gr Wallpr 30

Ein orbenttiches Madchen nicht zu jung
Wirb 15 Juli gef Naumauu Paradepl 1

Ein in allen Hausarvellen erfahrenes flin
kes Dienstmädchen wird aus einer Pfarre in
der Nähe von Halle zum 1 October d I
zu miethen gesucht Baldige Anmetduug ab

zugeben Steg 14,1 Tre ppe
Ein anständiges Dienstmädchen zum sofor

tige Antritt bei angemessenem Lohn wird
ge ucht Wo jagt die Annoncen Expedition
von I Barck äik Co gr Utrichstraße 47

Ein anständiges reinliches Mädchen wirb
sür den ganzen Tag bei ein kleines Kiad ge

sucht Cerf Berggasse 1
Ein junges Mädchen an die Maschine sür

Weißnäherei wird gesucht Steg 10
Ein ehrliches Mädchen wird sofort gegen

guten Lohn als Aufwartung gesucht
Königsstraße 25 parterre

Eine Aufwärterin sofort für den gan
ze Nachmittag gesucht

Moritzkirchhof 4 I
Eine Person wünscht ein Kind mit zu stil

len Zu erfahren Königsstraße 5

Ein ordentliches Mädchen von auswärts
sucht bei einer anstäudigeu Herrschast einen
Dienst Zu erfragen Kaulenverg 4 1 Tr

Ein Mädchen zur Aufwartung gesucht
Wuchererftraße 10 2 Treppen

SM Pachl GOch
zxs 1 Restauration wird von einem

zahlungsfähigen Herrn sofort zu pachten
gesucht durch Fr Linnv v i88

TV Ges sos 1 peis Uochmamsell
zur selbst Führung einer Hotel Wirthschaft
Wegen Krankheit des jetzigen MäbchenS
findet fof 1 anstand Mädchen bei hohem
Gehalt Stelle d das Compt von

Frau gr Märkeistr 18
Offerten f Räumlichkeiten zu ver

miethen werden zu jeder Zeit iu m
Permittl Compt angenommen

Frau
Kellner und Ucllncrburschen finden

sof Stellen d Frau L1iiiiv fei88
In meinem Hause gr Ulrichsstraße 11 ist

eine Wohnung pr 1 Juli cr zu vermiethen
Gustav Mauu juuior

Eine Herrschaft Wohnung für 250 zu
vermiethen Markt 18 im Laden

Eine Wohnung von 3 St, 2 K Küche u
Zubehör ist vom 1 October ab zu vermiethen

Brüderstr 10 1 Tr
1 Oct zu bez

Steg 12
3 St 3 K u Zub zum

Ansicht von 10 Uhr ab
Ein Logis 3 Etage 2 Stuben Kammer

an ruhige Miether zum 1 October zu

vermiethen gr Ulrichsstr 5
2 herrschastl Wohn best aus 5 heizbar

Pieren außerdem noch eine kleinere Wohnung
für 70 A zum 1 October zu beziehen Näh
Mühlw eg 20 hint er dem Weiß bier Salon

Freundl Wohnung für 100 ohne Kin
der Zu erfragen gr Rittergasse 8

2 freundl St 2 K I K u Zubehör
sind z 1 Oct an 1 od 2 Damen oder ein
Paar ältliche Leute zu vermiethen Auch kann
e s getheilt werden Gommergaffe 2a part

Zu vermiethen St K u K für 1 anst
Dame passend an der Promen Unterberg 1

St K u K vermiethet Spitze 33

Eine Wohnung
sür 70 ist zu vermiithen und 1 October
zu beziehen Zu erfragen bei

Kichler Stadtgvttesacker
Eine kl Stube und Kammer ist sofort zu

vermiethen Trödel 18
Eme Wohnung und trocknen Keller zu ver

miethen gr Ritt ergaffe 8
Freundl möbl St u K an 1 od 2 Her

ren s of od spät zu verm Brüderstr 12,1

Eine feine Gar ou Wohnung mit oder
ohne Möbel ist per 1 October cr an einen
oder 2 Herren zu vermiethen Näheres

gr U lrichs str 7 part
Fein möbl Wohnung sofort zu vermiethen

kl Ulrichsstr 1b 2 Etage
Eine kl Wohnung von 1 ältern anst Pers

zum 1 October zu bez Mauergasse 16 I
Möbl St verm alter Markt 33 I
1 2 möot Zimmer mit Eadinet sind sofort

zu vermiethen Steinweg 4 1 Et
Anst Schläfst mit Kost Breitestr 14 I
Anst Schläfst mit Kos t Mart insgasse 12

Anst Schlaistelle Unterberg 23
Schlafstelle mit Kost alter Markt33,
Schlagt mit oder ohne K Kaulenber g 4,1
Anst Schlä fst offen Mauerg asse 9
2 anständige Schlafstellen mit Kost ossm

an der Halle 13
An st Schlafstelle Markt 18 3 Tr
A nst Schläfst gr Ulrichsstr 52 H I
Anst schläfst m Kost
Anst Schläfst mit K

Herrenstr ll
Kellnergasse 8

Ein ordentl Mädchen oder Frau wird in
Schlafstelle gesucht Unterberg 10

Zu miethen gesucht ein Logis im Preise zu
70 100 Königsviertel Leipzigerstr oder
deren Nähe zu Neujahr zu beziehen Adr
titte abzugeben Leipzigerstraße 76 1 Tr beim
Tapezierer Herrn L Taatz

Kinderl Leute welche HausmannS Wohnung
inne haben suchen Veränderungshalber zum
1 October Wohnung Gef Off beliebe man
unter Chiff re G 100 in d Exped

Von einzelnen Leuten zum 1 October eine
Wohnung gesucht im Preise von 30 36
Offerten unter L befördert die Exped
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klAl t I iM Heute Montag Abend 8 Uhr
Mrkteil ilfp I kip/ i t iiit l vup kt8il xei

IS K S K ISZur Vermeidung weiterer Verwechselungen sehe ich mich veranlaßt

meinen werthen Kunden
hierdurch mitzutheilen daß die am Marktplatz Nr lk befindliche Materialwaaren Handlung unter der Firma C G Nicolai keine Filiale
von meinem Geschäft ist

IS I ISLl ust
gr Ulrichsstratze 8

empfiehlt in ganz vorzüglichen Qualitäten
KllirtiilK in allen Breiten Mtkon Vovs

gestr 8utiii kue 8kirtinx I i uö
in ganzen u halben Stücken sowie im Aus
schnitte zu nur Fc brik en gros Preisen

äer

vormals

MrZsstSi T
Aktien Oesvllseliukt

pro uni 1 873
Ail etlinkn VerliZule

Vom 1 lÄNuar bis 31 Nai 6271 Ltiloic

im luni 1212otal Verlisul 7483 8tiiolc
Der Vorstsnü

It k rister Nossmumi
IlöünKö Risäerl Aö in H IIv dö

KkSt
M I XMIer j

Holiiuverstra SV
Vorteilhafter Guts und
Ziegelei Kauf oder Pacht

Famil enverhältnisse halber soll ein in frucht
barcr und schöner Gegend Sachsens in un
mittelbarer Nähe eines Centralbahnhofes ge
legenes ohngesähr 52 Äcker Areal umfassendes
Gut sowie eine dazu gehörige Ziegelei zu
sammen oder einzeln verkauf oder ver
pachtet werden

Die Wohn und Wirthschaftsgebäude sind
im besten baulichen Zustande die Felder und
Wiesen in sehr guter Düngung zum großen
Theil drainirt die anstehende Ernte überaus
üppig und schön todtes und lebendes Inventar
vollstäntig complet

Die Ziegelei mit Maschinenbetrieb und
57eseu von neuester Eonstluction und mit
völlig ausreichendem Lehmlager versehen wird
schwunghast betrieben und gewährt schon wegen
der Nähe des Bahnhofes reiche Ausbeute

Die näheren sehr günstigen Verkaufs oder
Verpachtungsbedingungm sino bei mir einzu
sehen oder gegen die Eepialien zu beziehen
wie ich auch bis zum

1 August l I
Gebote anzunehmen beauftragt bin

Rochlitz am 4 Iuui 1873
Adoccat Hermann Giilde

Am Ghmnasium ist ein herrschafil Haus
mit 3Wl Anz zu verk gr UlrichSstr 58

8W Wl H auf gute Hypothek sofort
anszuleihen Näh gr Märkerstr 15

Ein starker zweispäuniger Leiterwagen
steht zum Verkauf gr Wallstraße 42

G oße gut erhaltene Wasserfäffer sind
zu verkaufen Stadt Goitesacker

Ein halbjähriger Ziegenbock zu verkaufen
Mühlgraben ltl

ff Isländer Heringe fließend fett k St 1 /2 2 /2 Sgr
Matjes Heringe a St 6 8 und 9 Pf empfiehlt

MüIIvi am Markt

GNIrttiiD I

überhaupt

offerirt in ganzen und halben Stücken

zu

MBsssvIiß
l iltiu i i ie il und 5I I IW,I 1I

in prachtvolle Mustern halte zu sehr billigen Preisen bestens empfohlen

S l ItLeipzigerstraße 8

1 II 4t il stnhe k bl chl II I
empfiehlt die ihrer Vorzüglichkeit wegen berühmten und viel begehrten Eppner schen Taschen
uhren zu so wohlfeilen Preisen daß dieselben die Concurreu mit den Schweizer Fabrikaten
durchaus nicht zu scheuen brauchen Schweizer Taschen Nhrcu Regula teure Pariser
Pendnlen t zu n ros Preisen bei zu leistender Garantie mit Zuschlag der Kosten für
die Repassage

V n ItSiI ftüher xedr Lppuei
Neunhäuser Nr 5 l Ilv n miuitt gegenüber

Geschäfts VerSegung
Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein Geschäft von alter Markt 25 nach

Trödel Nr 17 nahe dem Markt und erlaube mir meinen Geschäftsfreunden dies zur
Nachricht mitzutheilen rl Itien Mineralwasser Fabrikant

20 3l Schock langes u krummes Stroh
ist zu ve kaufen Oeconom Haase

Einen starken Znghuud und einen wach
samen Hofhund verk Strohhofsspitze 2

Ein leichter Handwagen wird zu kaufen
gesucht gr Wallstraße 17 p l

Ein großer zweithüriger Kleiderschrank
mit tiefem Wäschkasten zu verk gr Ulrichsst 30

Die Vorkost Handlung gr Wallstraße 29
empfiehlt ff Sp e ck u Schinken ä A 8

Eine Marquise i lang mehrere Dutzend
Bier Flaschen verk gr Wallstr Wagner

Einen Kleiderschrank verk Steg 17
2 alte Holzkosfer 3 Holzkasten 1 kl

Wandschrank 1 Flaschenriick 1 Feldstuhl
1 Botau Trommel 1 ansgel Damen
brett mit großem Elfenbein und Eben
holz Steinen 1 Handkoffer 1 Reisetasche
alte Mnsterkasten u 1P lederue Neber
schuhe sind billig zu verkanfeu

Leipzigerstratze 106 im Ladet

Hiermit beehre ich mich Ihnen die ergebene Mittheilung zu machen baß ich mich
im Hause des Hrn Kaufmann Günfch gr Brauhausgasse 16 Ecke des gr Berlin
als coneessiouirte und geprüfte Hebamme niedergelassen Juden ich beständig bemüht
sein werde durch vollkommen erworbene Kenntnisse und Umsicht mir das Vertrauen eines
geehrten Publikums zu erwerben zeichne hochachtungsvoll Frau Louise Gille

MMIM Wv viiv
Heute Dienstag den 8 Juli

Auftreten der Leipziger Quartett
und Couplet Tanger

Herreu Gt I KK S Uvr9und F
Anfang 8 Uhr Entr e 3 Sgr

Morgen Mittwoch Auftreten in ÄvIkSls Garten
große Extra Militair Coneerte

gegebeu vom

Badischen Leib Regiment Nr
Direetion SV MannWittekind Dienstag Nachmittag 4 Uhr

Weintraube Dienstag Abend 8 Uhr
Weintraube Mittwoch Nachmittag 4 Uhr
Aetien Brauerei von Schauer Co in Giebichenstein
Abend 8 Uhr Entree 3 Sgr

Der diesjährige Apfel und Birnenanhang
an dem Halle Büfchdorfer Wege soll verpach
tet werden Pachtgebote sind bis zum l5
d M abzugeben gr Steinstr 19

Alte u neue Sopha verk Geiststr 24
Zwei Wohnungen zu 100 u 359 H

zum 1 Oetober d I zu beziehe aus
te Wörmlitzerstratze 8

Einige herrschaftliche Wohnungen im Kö
nigöviertel elegant und comfoitabel eingerich

tet im Pr v 2W 4W pr I Oct cr
zu beziehen Auf Verlangen können Pferde
ställe und Remisen mit abgegeben werden
Näheres durch C Iahn gr Ulrichstr 58

Eine Wohnung von 4 Zimmern Kam
mer Küche c zu verm Landwehrstraße 17

Neue Bricken a St 1 n 2 Sgr
erhielt

Icii bin voir kkiuts ab vsrrvist und xvsräs
möins Rüolikölir in cliossm Llatts dslcannt
maollkn Ilöder msins Vertretung virck in
weiner WobnunA nskuntt ertllvilt

Hullö äsn 5 uli
Dr

Ich verreise auf kurze Zeit und werde
meine Ankunft in Halle anzeigen

M Tischner
geb Wulfs

Verloren
ein Berloque bestehend aus diversen golte
neu Maurerzeichen en minialnre Geg Bel
abzugeben Königsstraße Z 1 Tr

Ein goldenes Medaillon mit zwei Pho
tographieen in Witlekind oder im Parke von
Wittekind verloren Gegen Belohnung ges
abzugeben gr Ulrichsstraße 61 2 Tr

Verloren am verg Dienstag in der Mit
telstraße oder von da nach der Mauergasse
eiu silb Fingerhut n Nadelbuch Gegen
Belohn abzugeben Mauergasse 7 1 Tr

Verloren Sonntag Abend vom Paradiese
bis Slrohhossspitze einen gelb Kleiderschooj
Bitte abzng Glauchaische Kirche 13 2 Tr

Einen Kindcrschuh unv Strumps ver
loren Abzugeben Leipzigerstratze 9

Portemonnaie mit Znhau aus d Thür
Bahnhöfe verloren Der ehrl Finder wolle
eö gegen Bel in der Exped d Bl abgeben

Ein junger Kanarienvogel entflogen
Abzugeben R umiicheflraße 14 Papierhandlg

Ein Kanarienvogel entflogen Bitte
gegen Belohn abzugeben Barfüßerstraße v

Vor Ankauf wird gewarnt
Ein Kanarienvogel entflogen Gegen

Belohnung abzugeben Leipzigsstraße II
Leop Pictzsch

Kinderhut und Ärmspange gefuudeu

Abzuholen Trödel 3Freunde und Bekannten von denen per
sönlich Abschied zu nehmen wir verhindert
waren sagen wir bei heut Abreise hierdurch
ein herzliches Lebewohl

Ludwig Deichm und Frau
Familien Nachrichten

Heute Morgen wurde uns ein kräftiges
Mävchen geboren

Halle den 7 Juli 1873
Dr Gvdccke und Frau

Am Sonnabenv verunglückte bei dem Eiien
bahnunfall mein lieber Mann unser guter
Sohn Vater u Bruder der Bremser Frie
drich Brauer D es zeigen allen Verwand
ten und Bekannten mit der Bitte um stilles
Veileiv an

die trauernden Hiuterbliebenen
Halle den 8 Juli 1873
Diejenigen Maurergesellen welche sich bei

cer Fahnenweibe auf Gruno einer Einladung
des Leipziger Maurergewerks betheiligen wol
le werden hiermit eingeladen sich Mittwoch
Abend um 8 Uhr in Frehbergs Garten
behufs einer Besprechung einzufinren
Der Vorstand des hies Maurergewerks

Diensta g den 8 Juli kein Concert

sl eMl g s Karten sldiemö
Die nstag Abend kein Concert

DouucrStag den 10 Juli

Große Wasserfahrt
uach der Rabeninsel W/Manlij

mit MtttmniuM
Abfahrt vom Paradiese It achm 5 Uhr

Der Vorstund

Königliche meteorologische Station
6 Juli 1873

Stunde i D nstdr Stetat
Feucht

Luflw
Wind

Par Lin Par Lin rocmt R Brat

MvrgS ö 31428 6 13 76 16 7 0

Mlttagd 2 A34 14 5 32 45 216 L VI
ddS 10 334,67 5 04 61 16 ö KVV1

Mi 3 4 36 5 5,0 6t 18,4

Wasserstaud der Saale bei Halle
am V Juli Abends am Unterpegel 1,30 M
am 7 Juli Morg am Untirdegel 1 2k M

Mr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisendause
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